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darumb gebeten haben, das zugeschicken und sich deste baß daruß entrichten mogen. . 

Daran thut ir unns zu gutem dancke. Geben zu Dreßden am dornstage nach exaudi 

anno domini 2e. Lxx octavo. 
Aufschrift: Dem rate zeu Freibergk unnßern lieben getrawenn. | 

5 1096. 
| | Dresden, 1478 Juni 8. 

Hdschr.: Or. Pap. Rathsarchiv Freiberg K.3. Das S. unter Papierdecke zum Verschluß aufgedrückt. 

Kurfürst Ernst und Herzog Albrecht befehlen dem Rathe zu Freiberg, Andreas dem | 

Maler, der iezt alhir an unnßer erbeit ist, zu dem Besitz eines halben Zweiunddreißigstels in 
10 der Zcehentausent ritter zceche uff der Rittemitz zu verhelfen, welches ium Meister Andres 

der Schmelzer zu Freiberg abgetreten habe, aber unter dem Vorwande, das er ym die 

erste zubusse nicht selber gegeben, vorenthalte. Geben zu Dreßden am monntag nach 

Donifacii anno domini 2c. LXX octavo. | 

1097. 
15 Dresden, 1478 Dez. 18. 

Hdschr.: Or. Pap. Rathsarchiv Freiberg K. 3. Das S. unter Papierdecke zum Verschluß aufgedrückt. 

Gedr.: (Klotzsch u. Grundig) Sammlung verm. Nachr. 3,223. 

Anm.: Einige den fraglichen Streit betreffende Schriftstücke Hauptstaatsarchiv Dresden WA. Bergwerkssachen | 

Kaps. VII Bl. 1—4. 

20 Kurfürst Ernst und Herzog Albrecht tadeln den Rath zu Freiberg, daß er nıcht 

ihrem Befehl, auf S. Barbaren Abend (Dez. 3.) vor ihnen zu Altzelle zu erscheinen, nach- 
gekommen set, auch sich nicht entschuldigt habe, und begehren, derselbe möge zwei Raths- 

freunde und etliche Gewerken der Freibergischen Zeche, die der sachenn umbe sente 

Adrians zceche, dorumbe sie mit der hochgeborn furstin unser liben frawen muter unde 
25 irer libe gewercken irrig sint, genuglich unde woll underricht weren, nächsten Montag 

nach des heiligen Christ Tage (Dez. 28) vor Herzog Albrecht auf den Schneeberg senden, 

wo auch Abgesandte der verw. Herzogin und ihrer Gewerken erscheinen würden. Dort 

werde Herzog Albrecht die Sache verhandeln. Geben zcu Dreßden am fritage noch Lucie 

anno domini 26. LXXVIIL 

30 1098. 
Dresden, 1479 Oct. 2. 

Häschr.: Gleichzeit. Abschr. Hauptstaatsarchiv Dresden Loc. 4491 Verschreibung uber Bergwerck 1470 fol. 44. 

Kurfürst Ernst und Herzog Albrecht leihen dem Jorge Korßner, Bürger zu Freiberg, 

und seinen Mügewerken die neue Fundgrube auf dem Notterberge bei Freiberg mit dreyen 

35 erben und darezu erbstollenn unnd ander stollen, so vil sie der zu yrem bawe bedurffenn 
werdenn, mit aller gerechtickeit und friheit, als nach bergleufftigem rechte zu einer funt- 

gruben unnd erbstollenn und andern stollen pflegt zu gehorenn, auch die erstenn, die andern


